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Von den vier Jahreszeiten .
Es fallt der Anfang des Winters auf den 22 . Dezember des vorigen

Jahrs , Vormittags 7 Uhr 19 Minuten , mit Eintritt der Sonne in ' s Zeichen
des Steinbocks .

Der Anfang des Frühlings fallt auf den 20 . März , Vormittags 8 Uhr
15 Minuten , mit Eintritt der Sonne in ' s Zeichen des Widders .

Der Sommer beginnt den 21 . Juni , Morgens 4 Uhr 40 Minuten , mit
Eintritt der Sonne in ' s Zeichen des Krebſes .

Der Herbſt nimmt ſeinen Anfang am 22 . September , Abends 7 Uhr
2 Minuten , mit Eintritt der Sonne in ' s Zeichen der Waage .

Der folgende Winter beginnt den 21 . Dezember , Nachmittags 1 Uhr 0

Minuten , mit Eintritt der Sonne in ' s Zeichen des Steinbocks .

Von den Finſterniſſen und einem Merkursdurchgang im Jahre 1868 .
Es ereignen ſich in dieſem Jahre zwei Sonnenfinſterniſſe und ein Merkursdurchgang

durch die Sonnenſcheibe . Der Mond wird gar nicht verfinſtert .
Die erſte Sonnenfinſterniß trägt ſich am 23 . Februar zu . Auf der Erde überhaupt

faͤngt ſie wenige Minuten vor Mittag an und geht Abends 6 Uhr zu Ende . Auf einem
Erdſtrich , der ſich durch die Mitte von Südamerika , durch ' s atlantiſche Weltmeer , und
die Mitte von Afrika zieht , wird ſie ringförmig erſcheinen ; partial aber auch in Central⸗
und ganz Südamerika , faſt in ganz Afrika und in Europa , mit Ausnahme der noͤrdlichen und
nordöſtlichen Länder . In unſeren Gegenden wird ſie erſt Abends 4½ Uhr anfangen , um 5½ /
Uhr enden und kaum eine Groͤße von 1½ Zoll ( ½¼ des Sonnendurchmeſſers ) erreichen .

Die andere Sonnenfinſterniß begibt ſich am Morgen des 18 . Auguſts zwiſchen 3 und
8½ Uhr . In der Mitte von Oſtafrika , in den Südſpitzen Aſiens und auf einigen Inſeln
von Auſtralien wird ſie total werden , partial aber in der ganzen Oſthälfte von Afrika ,
im ſüdlichen Aſien und in ganz Auſtralien erſcheinen . Faſt in ganz Europa iſt ſie unſichtbar .

Der ſogenannte Durchgang des Merkurs oder das Vorübergehen desſelben vor der
Sonne wird ſich in den Morgenſtunden des 5. Novembers ereignen . Dieſe Erſcheinung
läßt ſich in Europa , Aſien , Afrika und Auſtralien beobachten . ( Dies kann jedoch wegen
der Kleinheit des Planeten und dem Glanz der Sonne nur durch Fernrohre mit gefäaͤrbtem
Glaſe geſchehen ) . Bei uns geſchieht der Eintritt in die Sonnenſcheibe noch vor Sonnen⸗

aufgang , gleich nach demſelben wird ſich Merkur als ein dicht ſchwarzer , ſcharfbegrenzter
runder Punkt , nahe am untern Rande der Sonne zeigen , von wo er ſich gegen den weſt⸗
lichen Sonnenrand fortbewegen und denſelben um 9 Uhr 39 Minuten verlaſſen wird . Um7
Uhr 50 Minuten iſt er in der Mitte ſeines Durchgangs und dem Centrum der Sonnen⸗
ſcheibe am nächſten .
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